
Velpke, 06.07.2023

Pressemitteilung zur sofortigen Veröffentlichung

„Eine  Woche im Leben eines pflegebedürftigen Menschen“
-Schülerinnen und Schüler nehmen Einblicke in die

Lebenswelt pflegebedürftiger Menschen-

13  Schülerinnen  und  Schüler  des  Gymnasium  Fallersleben  nahmen  Einblicke  in  das  Leben
pflegebedürftiger Menschen  (Foto: Gymnasium Fallersleben) 

„Durch den Alterssimulationsanzug konnte ich einen Eindruck der Alltagsprobleme älterer 
Menschen bekommen“; „Der Erste-Hilfe-Kurs hat viel Spaß gemacht“; „Die Hospitation am 
Mittwoch ermöglichte mir einen Einblick in das Geschehen in einer Tagespflegeeinrichtung“; „Die 
Inhalte der Schulung waren gut und verständlich gelehrt“;  „Ich habe eine interessante und 
abwechslungsreiche Woche erlebt“

und andere Rückmeldungen hatten 13 Schülerinnen und Schüler im Alter von 15 – 17 Jahren am 
Ende der Projektwoche Ende Juni 2023 geschrieben.

Um was ging es?
Manuela Jensch, Erste-Hilfe-Ausbilderin vom Deutschen Roten Kreuz Kreisverband Wolfsburg, 
Britta Steinborn, Lehrkraft an der Pflegeschule der Diakonie Wolfsburg und Matthias Matt, Sorge- 



und Pflegeberater aus Velpke haben gemeinsam,  für 13 Schülerinnen und Schüler des Gymnasium 
in Fallersleben in deren Projektwoche,  einen Eindruck in das Leben pflegebedürftiger Menschen 
gegeben. 

Höhepunkt dieses Projektes war sicherlich der „Alterssimulationsanzug“, den die Pflegeschule der
Diakonie Wolfsburg an einem Tag in der Projektwoche vorstellte. 
Der Alterssimulationsanzug bot die Möglichkeit die typischen Einschränkungen älterer Menschen
für  Jüngere  zu  erleben.  Von  Kopf  bis  zu  den  Füßen  erlebten  die  Anzugtragenden  Seh-  und
Hörbehinderungen,  Mobilitätseinschränkungen,  Kräfteverlust  und  das  nachlassende
Koordinationsvermögen.
Die  Hospitation  in  Wolfsburger  Tagespflegeeinrichtungen  für  Pflegebedürftige  (Dank  an  die
Tagespflegeeinrichtung Rosenwinkel in Fallersleben, das Seniorenquartier Steimker Promenade und
an  die  Tagespflegeeinrichtung  im  Elisabethheim),  bot  den  Schülerinnen  und  Schülern  die
Gelegenheit die professionelle Versorgung pflegebedürftiger Menschen  kennenzulernen.
Weiterer Bestandteil der Projektwoche war die  8 Module a 45 Minuten umfassende Schulung zum
„Ehrenamtlichen  Nachbarschaftshelfenden  in  Niedersachen“  durchgeführt  von  Matthias  Matt,
Inhaber des Unternehmens Sorgeberatung Matt aus Velpke.
Um als Ehrenamtlicher Nachbarschaftshelfender pflegebedürftige Menschen (Pflegegrad 1 -5) im
Alltag unterstützen zu können, absolvierten die Schülerinnen und Schüler in ihrer Projektwoche
einen  vom  DRK-Kreisverband  Wolfsburg  durchgeführten  Erste-Hilfe-Kurs  mit  9
Unterrichtseinheiten a 45 Minuten. 
Mit  den  Teilnahmebescheinigungen  der  Schulung  und  des  Erste-Hilfe-Kurses  können  die
Schülerinnen und Schüler nun die Erlaubnis zum „Ehrenamtlichen Nachbarschaftshelfenden“ beim
Land  Niedersachsen  beantragen  und  nach  der  Durchführung  von  einfachen  Hilfen  für
Pflegebedürftige, eine Aufwandsentschädigung von bis zu 125,00 €/ monatlich,  aus den Mitteln der
Sozialen Pflegeversicherung erhalten. 

Ideell und finanziell wurde das Projekt in der  Projektwoche am Gymnasium Fallersleben von der
Margarete-Schnellecke-Stiftung in Wolfsburg, die sich unter Anderem das Miteinander von Jung
und Alt zum Ziel gesetzt hat. 

Der Lions Club Wolfsburg förderte ebenfalls das Projekt und übernahm die Kosten des Erste-Hilfe-
Kurses der 13 Teilnehmer. 

Erwähnt  werden  muss  weiterhin,  dass  der  Behindertenrat  der  Stadt  Wolfsburg  einen  zweiten
Alterssimulationsanzug zur Verfügung stellte. 

Allen Förderern ein großes Dankeschön!
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